
K irchgemeinden 
Erlbach-Kirchberg, Leukersdorf & Ursprung 

Nachrichten 

Februar & März 2018 

JahreslosungJahreslosungJahreslosung   201820182018   

Gott spricht:  

Ich will dem Durstigen  

geben von der Quelle  

des lebendigen Wassers  

Umsonst. 

Offenbarung 21,6 



angedacht 
Liebe Leserinnen und Leser, 

sicher werden sich manche von Ihnen noch an die Zeiten erinnern können, als 

es so 3 bis 4 Wochen vor Weihnachten die heiß begehrten Orangen und Süd-

früchte, meist gemischt mit den sogenannten „Cuba-Apfelsinen“ gab. Ein Tipp 

genügte, und man ist in Richtung Gemüseladen oder Kaufhalle geeilt, um sich 

in die Warteschlange einzureihen. 

Unsere neue Jahreslosung „Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von der 

Quelle des lebendigen Wassers umsonst.“ aus Offenbarung 21,6 ist für mich so 

eine Art „Geheimtipp“.  

Warum leider nur so wenige Menschen davon Gebrauch machen, liegt viel-

leicht auch daran, dass wir allem Anschein nach ein Überangebot an unter-

schiedlichsten Säften und Flüssigkeiten haben. Wir sind regelrecht übersättigt 

mit Durstlöschern. 

Da gibt es für jeden Durst einen anderen Drink: „Energie-Drinks“, Vitaminsäfte, 

Limonaden, Cola, Wein, Bier und natürlich auch Wasser mit und ohne Kohlen-

säure. Für jeden Geschmack eine andere Flüssigkeit. Es ist scheinbar alles da, 

was das Herz begehrt. Und die Werbung tut ein Übriges. 

Bei genauem Hinsehen stellt sich nun aber heraus, dass mancher dieser Säfte 

gar nicht hält, was er verspricht. Viele können sogar schädlich sein für unseren 

Körper. Die einen enthalten zu viel Zucker, andere putschen nur auf. Und 

daneben gibt es Getränke, die aufgrund des Alkoholgehalts abhängig, süchtig 

machen können. 

Das „Wasser“ jedenfalls, von dem in unserer neuen Jahreslosung 2018 die Rede 

ist, hat eine ganz andere Qualität. Es ist das lebendig machende Wort GOTTES. 

Es stillt den Lebensdurst unserer Seele auf eine wunderbar-geheimnisvolle Weise. 

Wir bekommen einen weiten, einen erweiterten Blick auf uns selbst, auf den An-

deren neben uns und auf unseren himmlischen Vater, der uns über unser irdi-

sches Leben hinaus einlädt in SEIN Vaterhaus. 

Könnte das nicht ein Grund sein, von diesem „lebendigen Wasser“ wenigstens 

zu probieren? Übrigens es ist kostenlos, weil der Preis am Kreuz ein für alle Mal 

bezahlt wurde. Wer ein besseres, gesünderes und langlebigeres Getränk ken-

nen sollte, der kann mir ja Bescheid sagen. 

Ihnen, auch im Namen unserer Kirchgemeinden, alles Gute und GOTTES Segen 

für das neue Jahr. 

Ihr Dietrich Gläß 



informiert 

DDDANKANKANK   FÜRFÜRFÜR   IIIHRHRHR   KKKIRCHGELDIRCHGELDIRCHGELD   

Im vergangenen Jahr 2017 haben Sie mit der Zahlung Ihres Kirchgeldes die 

Kirchgemeinden unseres Schwesternkirchverhältnisses unterstützt. Das Kirch-

geld fließt direkt in den Haushalt und hilft uns bei der Gestaltung des Pfarrhofes 

in Ursprung, der Erneuerung des Leukersdorfer Gemeinderaumes und der Re-

novierung der Dienstwohnung in Erlbach-Kirchberg. Ohne die Zahlung Ihres 

Kirchgeldes wäre vieles nicht möglich. Vielen Dank, dass Sie auch auf diese Art 

und Weise Ihre Kirchgemeinde unterstützen und Gemeinde vor Ort ermögli-

chen!                 Ihr Pfr. Dr. Christian Wedow 

NNNEUEEUEEUE   LLLÄUTEORDNUNGÄUTEORDNUNGÄUTEORDNUNG   INININ   LLLEUKERSDORFEUKERSDORFEUKERSDORF   

Mit dem neuen Geläut, das ab Ostern zu hören sein wird, war es auch not-

wendig, die Läuteordnung anzupassen. Im Frühjahr 2017 wurde diese vom 

Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Leukersdorf beschlossen und 

vom Regionalkirchenamt Chemnitz genehmigt. Bis zum 31. März können Sie 

die neue Läuteordnung im Pfarramt und im Schaukasten einsehen.  

Pfr. Dr. Christian Wedow 

HHHALLOALLOALLO, , , LIEBELIEBELIEBE   LLLESERESERESER!!!   

Da bin ich wieder, Ihr „Kirchenblatt“. 

Da Sie mich gerade in den Händen halten, bin ich Ihnen 

wichtig Und Sie möchten mich auch weiter lesen und 

Informationen über unser Kirchgemeindeleben erhalten? 

Dafür gestalten viele fleißige Hände und Köpfe alle 2 Mo-

nate viele bunte Seiten neu. 

Dafür ist Papier und eine Druckerei nötig. Und dafür sind viele unermüdliche 

Menschen nötig, die das dann auch in Ihre Briefkästen werfen. 

Eigentlich kosten die Kirchennachrichten nichts – aber sie sind auch nicht 

„kostenlos“. Dafür erbitten wir wieder Ihre freundliche Spende  und sagen 

„Vielen Dank“ im Voraus 

Ihr "Kirchenblatt" 

IIINFORMATIONNFORMATIONNFORMATION   AUSAUSAUS   DENDENDEN   KKKIRCHENVORSTÄNDENIRCHENVORSTÄNDENIRCHENVORSTÄNDEN   

Nach dem Vorstellungsgottesdienst wurde von den Kirchenvorständen unserer 

Orte Pfarrer Karsten Bilgenroth als unser neuer Pfarrer gewählt und auch er ist 

gern bereit, seinen Dienst in unseren Gemeinden zu tun. Darüber sind wir sehr 

dankbar. 



 

 

informiert 
EEENDLICHNDLICHNDLICH! ! ! –––   DDDIEIEIE   WWWEIHEEIHEEIHE   DERDERDER   LLLEUKERSDORFEREUKERSDORFEREUKERSDORFER   GGGLOCKENLOCKENLOCKEN   

Schon längst sind die Außenhüllen der Glocken in Stücke gegangen, die Flan-

ken und Kronen blank geputzt, die ersten Töne entlockt worden… 

Und dies sei fortan ihr Beruf, 

wozu der Meister sie erschuf: 

Hoch über'm niedern Erdenleben 

soll sie im blauen Himmelszelt, 

die Nachbarin des Domes, schweben 

und grenzen an die Sternenwelt; 

soll eine Stimme sein von oben 

wie der Gestirne helle Schar, 

die ihren Schöpfer wandelnd loben 

und führen das bekränzte Jahr. 

Nur ewigen und ernsten Dingen 

sei ihr metallner Mund geweiht, 

und stündlich mit den schnellen Schwingen 

berühr' im Fluge sie die Zeit!              

(aus Fr. Schiller, Das Lied von der Glocke) 

Damit alle vier Glocken ihren „Dienst“ antreten können, werden diese Anfang 

März nach Leukersdorf gebracht und am Sonntag, den 11. März 2018 um  

14:00 Uhr in einem Festgottesdienst geweiht. 

Wir werden hören, welche Bot-

schaft jede einzelne Glocke mit 

ihrer Widmung zu verkündigen 

hat. Bei der Weihe werden die 

Glocken angeschlagen und wir 

bekommen eine Ahnung von ih-

rem Klang. 

Außerdem bietet das anschlie-

ßende Kirchencafé die Möglich-

keit zum Austausch und es kann 

anhand einer Fotodokumentati-

on ein Einblick hinsichtlich des Glockengusses gewonnen werden. 

Nach der Weihe werden die Glocken in den Turm gehangen. Zur Osternacht 

ab 5:00 Uhr hören wir zum ersten Mal wieder das volle Geläut der Glocken 

über unserem Ort. 



 

 

informiert 
Die Ewigkeitsglocke ziert der Bibelvers: Jesus Christus spricht: „Ich lebe und ihr 

sollt auch leben.“ (Joh. 14, 19) Wie passend zu Ostern, wenn uns diese Glocke 

ruft und an die Auferstehung Jesu Christi erinnert. 

Täglich möchte uns morgens, mittags und abends die Gebetsglocke zu einem 

Moment der Stille im Alltag anhalten. Die Glocken werden uns darüber hinaus 

bei Freud und Leid begleiten und uns hoffentlich immer wieder zu Gott mit ih-

rem Ruf führen. 

Seien Sie herzlich zur Weihe der Glocken eingeladen und lassen Sie sich darü-

berhinaus im Tun oder Ruhen vom Ruf der Glocken unterbrechen und erfreu-

en. 

Ihr Kirchenvorstand Leukersdorf  

EEEINININ   PPPÄCKCHENÄCKCHENÄCKCHEN   LLLIEBEIEBEIEBE   SCHENKENSCHENKENSCHENKEN   

Im November 2017 waren viele fleißige Helfer am Werk, die unzählige Päck-

chen für die Aktion „Ein Päckchen Liebe schenken“ der Organisation „Licht im 

Osten“ gepackt haben. Hier bei uns waren es laut Elke Feh-

ling 660 Päckchen! So viel Freude konnte damit bereitet 

werden!!! Mit leuchtenden Augen und einem Lächeln freu-

ten sich die Menschen aus den russischen und europäi-

schen Ländern über ein „Päckchen voller Liebe“.  

Ein großes DANKESCHÖN an alle Päckchenpacker!!! 

WWWIRIRIR   SUCHENSUCHENSUCHEN   VVVERSTÄRKUNGERSTÄRKUNGERSTÄRKUNG   !!!   

Wer hat nicht gern einmal einen anderen, eben bunten Gottesdienst?                    

Wir wissen, dass das viele in unseren Gemeinden sind.                                                   

Das „Buntes-Gottesdienst-Team“ bereitet solche vor. 

ABER: wir sind leider nur noch 3 Frauen- und schaffen das bald nicht mehr.            

Gern hätten wir auch aus Leukersdorf und Ursprung jemanden mit dabei!                

Wer Lust hat, mit uns ca. 3 Mal pro Jahr einen bunten Familiengottesdienst zu 

gestalten, ist herzlich eingeladen, sich uns anzuschließen. In den Vorbereitun-

gen tauschen wir uns über den Predigttext aus, denken über Anspiele nach, 

basteln Mitgebsel, bereden den Ablauf, klären Musik und einiges mehr. Das 

Arbeiten in unserem Team ist sehr bereichernd und macht viel Freude. Jeder 

hat die Möglichkeit, seine eigenen Gaben einzubringen.                                                                                  

Bei Interesse melden Sie / meldet Euch bitte bei Nadine Kötteritz unter 

0176/20037880. Wir freuen uns auf Sie / Euch. 



 

 

informiert 

JJJUBELKONFIRMATIONUBELKONFIRMATIONUBELKONFIRMATION   201820182018   

Auch 2018 feiern wir die Jubiläen der Konfirmation in unseren Gemeinden. 

Silberne Konfirmation     1993 konfirmiert 

Goldene Konfirmation     1968 konfirmiert 

Diamantene (60.) Konfirmation   1958 konfirmiert 

Eiserne (65.) Konfirmation    1953 konfirmiert 

Gnaden (70.) Konfirmation    1948 konfirmiert 

Kronjuwelen (75.) Konfirmation   1943 konfirmiert 

Wer sein Konfirmationsjubiläum mit uns feiern möchte, ist ganz herzlich zum 

Jubiläumsgottesdienst eingeladen am: 

22.04.2018, 13:30 Uhr in die Kirche in Ursprung 

27.05.2018, 10:00 Uhr in die Kirche in Leukersdorf 

03.06.2018, 10:00 Uhr in die Kirche in Erlbach. 

Bitte melden Sie sich in den Pfarrämtern an und sagen Sie es weiter. 

Bis drei Wochen vor den jeweiligen Terminen erbitten wir Ihren Bescheid. 

VVVERÄNDERTEERÄNDERTEERÄNDERTE   ÖÖÖFFNUNGSZEITENFFNUNGSZEITENFFNUNGSZEITEN   INININ   UUURSPRUNGRSPRUNGRSPRUNG   

Die Öffnungszeiten des Pfarramtes in Ursprung haben sich wie folgt geändert: 

Mittwoch 15:00 – 16:30 Uhr  

eingeladen 

JGJGJG–––   UNDUNDUND   KKKONFIRMANDENONFIRMANDENONFIRMANDEN---RRRÜSTZEITÜSTZEITÜSTZEIT   

Die Junge Gemeinde und die Konfirmanden sind wieder unterwegs.  

Vom 10. bis zum 16. Februar 2018 ziehen sie zur diesjährigen Konfi- und Ju-

gendrüste ins Rüstzeitheim Geilsdorf südlich von Plauen ein. Mit ca. 40 Jugend-

lichen und Mitarbeitern werden sie eine Woche lang gemeinsam unterwegs 

sein. Da aus gesundheitlichen Gründen Ruben Vorberg wahrscheinlich nicht 

mitfahren kann, wird er von der Gemeindepädagogin Katja Lämmel vertre-

ten. Zum Abschluss gibt es am 18. Februar 2018 wieder einen gemeinsamen 

Gottesdienst für die ganze Gemeinde um 10:00 Uhr in Ursprung, den die Rüst-

zeitteilnehmer ausgestalten. Bitte betet für die vielen Jungen Menschen um 

Bewahrung, eine gute Gemeinschaft und dass sie Jesus kennenlernen und 

liebgewinnen! 



 

 

eingeladen 

OOOSTERGOTTESDIENSTSTERGOTTESDIENSTSTERGOTTESDIENST      

AMAMAM   01.01.01.AAAPRILPRILPRIL   UMUMUM   10.00 U10.00 U10.00 UHRHRHR   INININ   EEERLBACHRLBACHRLBACH    

mit der Kantate „Unterwegs“, von Michael Wittig 

Jesus lebt! Er ist auferstanden von den Toten! Glauben sie das?  

Für die beiden Jünger, die sich am Auferstehungstag enttäuscht auf den Weg 

von Jerusalem nach Emmaus machten, war das unfassbar. Sie glaubten es 

nicht, bis sie Jesus an seiner Art, das Brot zu brechen, erkannten. 

Im Rahmen der Kantate „Unterwegs“, von Michael Wittig, nehmen uns die 

beiden Männer mit hinein, in ihre Geschichte vom  Auferstandenen. Eine Ge-

schichte von Enttäuschung und lebendiger Hoffnung. Es singt und musiziert 

der Saitenspielchor Erlbach-Kirchberg. 

AAANDACHTENNDACHTENNDACHTEN   DERDERDER   EEEVVV. M. M. MONTESSORISCHULEONTESSORISCHULEONTESSORISCHULE      

Verkündet das Evangelium und, sollte es nö-

tig sein, auch mit Worten! (Franz von Assisi) 

Am 9.Februar 2018 zur Halbjahresandacht 

und am 27. März 2018 zur Passionsandacht 

jeweils um 09:30 Uhr werden wieder viele Kin-

der und Gäste durch die schöne 

Kirchentür (Das Foto wurde von unseren Kindern gemacht.) gehen. 

Worte und Klänge und sicher auch die Gerüche, Nähe und Ge-

meinschaft werden unsere Andachten prägen und ich möchte Sie 

herzlich einladen, ein Teil davon zu sein! Christina Walther 

BBBIBELWOCHEIBELWOCHEIBELWOCHE   

Die diesjährige Bibelwoche findet vom 19. bis 25. März 

2018 statt und wird mit einem Gemeinsamen Gottes-

dienst am 25. März um 10:00 Uhr  in der Kirche in Ur-

sprung abgeschlossen. 

Eingeladen wird zu folgenden Abendveranstaltungen: 

Mo 19. März  im Pfarrhaus in Ursprung  um 19:30 Uhr 

Mi 21. März  im Pfarrhaus in Erlbach  um 19:30 Uhr 

Fr 23. März  im Pfarrhaus in Leukersdorf um 19:30 Uhr 



 

 

eingeladen 



 

 

eingeladen 

KKKIRCHENPUTZIRCHENPUTZIRCHENPUTZ   INININ   UUURSPRUNGRSPRUNGRSPRUNG   

Damit unsere Kirche nach der Renovierung wieder strahlt, suchen 

wir fleißige Helfer und Helferinnen die Putzlappen und Besen schwin-

gen. Los geht es am 24. März 2018 um 09:00 Uhr. 



 

 
 ERLBACH KIRCHBERG URSPRUNG LEUKERSDORF 

ESTOMIHI 
11. Februar 

08:30 Uhr Gottesdienst 

[Herr Lange] 

im Gemeindesaal Erlbach 

  10:00 Uhr Gottesdienst m. AM 

[Herr Lange] 

Invocavit 

18. Februar 

10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Abschluss der Konfirmandenrüstzeit in Ursprung 

[Konfirmanden] 

REMINISCERE 
25. Februar 

 10:00 Uhr Gottesdienst 

[Prädikant Herr Eichler] 

 10:00 Uhr gemeinsamer Gottes-

dienst KG & LKG 

im HadeHo 

OKULI 
04. März 

 10:00 Uhr Gottesdienst m. AM 

[Christfried Schumann] 

10:00 Uhr Gottesdienst  

[Herr Lange] 

 

LÄTARE 
11. März 

14:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zur Glockenweihe m. anschl. Kirchenkaffee in Leukersdorf 

[Pfr. Dr. Wedow] 

JUDIKA 
18. März 

08:30 Uhr Gottesdienst 

[Pfr. Görner] 

im Gemeindesaal Erlbach 

  10:00 Uhr Gottesdienst m. AM  

und Taufe v.  Aron Teucher  

[Pfr. Görner] 

PALMARUM 
25. März 

  10:00 Uhr Palmsonntagsgottesdienst  

[Stefanie Weichelt] 

10:00 Uhr Gemeinschaftstunde 

[U. Kazmirzak] 

im HadeHo 

GRÜNDONNERSTAG 
29. März 

19:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst m. AM in Leukersdorf 

[Pfr. Lucke] 

KARFREITAG 
30. März 

 15:00 Uhr Andacht zur Sterbestunde 

[Heiko Schüler] 

14:00 Uhr Andacht zur Sterbestunde 

[Dietrich Gläß] 

 

OSTERSONNTAG 
01. April 

10:00 Uhr Ostergottesdienst 

m. Kantate „Unterwegs“ v. 

Michael Wittig 

[Saitenspielchor] 

 06:00 Uhr Osterfrühstück 10:00 Uhr Ostergottesdienst m. AM  

[Prädikant Herr Eichler] 

OSTERMONTAG 
02. April 

 10:00 Uhr Gottesdienst m. AM 

[Pfr. Gratowski] 

 10:00 Uhr Festliche Gemeinschafts-

stunde m. anschl. Mittagessen 

im HadeHo 

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten im Februar & März 
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datiert  
ELTERN-KIND-KREISE 

Regenbogenland Lkdf Di 06. & 20. Feb  09:00 Uhr 

  Di 06. & 20. März  09:00 Uhr 

Spatzentreff Erlb Mi 28. Feb 28. März 15:30 Uhr 

KINDER & JUGEND 
Königskindertreff Wegen Krankheit finden die Christenlehre und der  

Christenlehre Königskindertreff bis auf weiteres gemeinsam statt. 

 Ursp Sa 03. Feb    15:00 Uhr 

 Ursp Sa 03. & 17. März  15:00 Uhr 

Teenietreff „Kids Alive“ Lkdf Termine werden bekannt gegeben 16:30 Uhr 

Konfirmandenstunde 7. Klasse   

 Ursp Sa 03. März             09:00 Uhr - 12:00 Uhr 

 8. Klasse 

 Ursp Do 01. März             16:00 Uhr  

Junge Gemeinde Lkdf Mi   19:00 Uhr 

 Ursp Fr    19:30 Uhr 

ERWACHSENE 
Mütterkreis Lkdf Mo 05. Feb  18:00 Uhr 

 Lkdf Fr 02. März (Weltgebetstag d. Fr.) 17:00 Uhr 

 Lkdf Mo 05. März   18:00 Uhr 

Bibelstunde Seifdf Mi 21. Feb 21. März  19:30 Uhr 

Seniorenkreis Lkdf Mi 07. Feb 14. März 14:00 Uhr 

 Erlb Fr 09. Feb 09. März  14:00 Uhr 

Gebet in der Kirche Lkdf Mo   19:30 Uhr 

 Kbg Mo   19:30 Uhr 

Volleyball Auskünfte bei D.Gläß/Ursp 

Kirchenvorstandssitzung Lkdf Mo 26. Feb  19:30 Uhr 

 Urspr Mi 14. März  19:30 Uhr 

 Erlb Di 24. April   19:30 Uhr 



BESONDERE VERANSTALTUNGEN 
Regionaler Frauennachmittag 03. Feb 14:00 Uhr HadeHo Lkdf 

Andacht der 09. Feb 09:30 Uhr Kirche Erlbach 
Ev. Montessori Grundschule 

JG– und Konfirmanden-RZ  10. - 16. Feb 

Frauenfrühstück 10. März 08:30 Uhr HadeHo Lkdf 

Glockenweihe 11. März 14:00 Uhr Kirche Lkdf 

Tag der offenen Tür 15. März 16:00 Uhr Schule Erlbach 
Ev. Montessori Grundschule 

Bibelwoche 19. - 23. März  (siehe Artikel) 

Kirchenputz 24. März 09:00 Uhr Kirche Ursprung 

Passionsandacht der 27. März 09:30 Uhr Kirche Erlbach 
Ev. Montessori Grundschule 

datiert  
KIRCHENMUSIK 

Chor Lkdf Fr   18:30 Uhr 

Flöten Lkdf Fr   15:00 Uhr 

 

LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT 
 Leukersdorf Erlbach 

Gemeinschaftsstunde siehe www.HaDeHo.de So 04., 18. & 25. Feb 17:00 Uhr 

   So 04. März  17:00 Uhr 

   So 18. & 25. März 19:30 Uhr 

Familienstunde siehe www.HaDeHo.de So 11. Feb 11. März 17:00 Uhr 

Kindertreff Fr   17:00 Uhr So   10:00 Uhr 

Jungschar   Fr   15:45 Uhr 

Teeniekreis („KOJe“)  1. Sa i. Monat  13:30 Uhr 

 Unihockey 

EC-Jugend Sa   19:30 Uhr 

Frauenstunde 4. Di. i. Monat  19.30 Uhr Mi 21. Feb 21. März 19:30 Uhr 

Bibelstunde 14-tägig Mo  19:30 Uhr Mo 05. & 26. Feb 19:30 Uhr 

(siehe Veranstaltungsplan www.hadeho.de) Mo 05. & 26. März 19:30 Uhr 

http://www.hadeho.de


 

 

Kasualien 
BBBEERDIGUNGENEERDIGUNGENEERDIGUNGEN:::   

Frau Ria Eichner geb. Bonitz aus Kirchberg, verstorben am 15. November 2017 im Al-

ter von 75 Jahren. Sie wurde am 24. November 2017 auf dem Friedhof in Kirchberg 

christlich bestattet. 

Siehe Gott ist mein Heil; ich bin sicher und fürchte mich nicht.          Jesaja 12,2 

Frau Kitty Descher geb. Hauck aus Lugau, verstorben am 18. November 2017 im Alter 

von 90 Jahren. Sie wurde am 08. Dezember 2017 auf dem Friedhof in Kirchberg christ-

lich bestattet. 

Nun aber bleiben Glaube, Liebe, Hoffnung, diese drei; aber die Liebe ist die größte 

unter ihnen.                   1.Korinther 13,13  

Herr Manfred Walther aus Pfaffenhain, verstorben am 4. Dezember 2017 im Alter von 

86 Jahren. Er wurde am 11. Dezember 2017 auf dem Friedhof in Leukersdorf christlich 

bestattet. 

Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir.        Psalm 139,5 

Frau Helga Steinbach geb. Berger aus Kirchberg, verstorben am 25. Dezember 2017  

im Alter von 87 Jahren. Sie wurde am 08. Januar 2018 auf dem Friedhof in Kirchberg 

christlich bestattet. 

Wir wollen euch aber, Brüder und Schwestern, nicht im Ungewissen lassen über die, 

die da schlafen, damit ihr nicht traurig seid wie die andern, die keine Hoffnung ha-

ben. Denn wenn wir glauben, dass Jesus gestorben und auferstanden ist, so wird Gott 

auch die, die entschlafen sind, durch Jesus mit ihm einherführen.  

1. Thessalonicher 4,13+14 

Herr Siegfried Röller aus Ursprung, verstorben am 8. Januar 2018 im Alter von 81 Jah-

ren. Er wurde am 15. Januar 2018 auf dem Friedhof in Ursprung christlich bestattet. 

Ich bin als Licht in die Welt gekommen, auf dass, wer an mich glaubt, nicht in der 

Finsternis bleibe.                    Johannes 12,46 

Herr Sieghard Bochmann aus Leukersdorf, verstorben am  16. Januar 2018 im Alter 

von 82 Jahren. Er wurde am 22. Januar 2018 auf dem Friedhof in Leukersdorf christlich 

bestattet. 

Er selbst, der Herr, wird, wenn der Ruf ertönt, wenn die Stimme des Erzengels und die 

Posaune Gottes erschallen, herabkommen vom Himmel, und die Toten werden in 

Christus auferstehen zuerst.  

Danach werden wir, die wir leben und übrig bleiben, zugleich mit ihnen entrückt wer-

den auf den Wolken, dem Herrn entgegen in die Luft. Und so werden wir beim Herrn 

sein allezeit. So tröstet euch mit diesen Worten untereinander.  

1. Thessalonicher 4,16-18 



 

 

zurückgeblickt 
AAADVENTSKONZERTDVENTSKONZERTDVENTSKONZERT   DERDERDER   MMMONTESSORISCHULEONTESSORISCHULEONTESSORISCHULE   

Am Donnerstag, dem 7. Dezember fand 

wie jedes Jahr unser Adventskonzert statt. 

Dafür haben viele Schüler vorher fleißig 

geübt: der Chor und viele Kinder mit ihren 

Instrumenten. 

Die Kirche war mit unseren gebastelten 

Sternen geschmückt. Emma, Lavinia und 

Leon haben uns durchs Programm ge-

führt. Der Chor hat wunderschöne moder-

ne Weihnachtslieder gesungen. Viele Kin-

der haben z.B. mit Geige, Klavier und  Flö-

te musiziert.  Die 4er haben zu dem Ge-

dicht „Es pocht bei Wanja in der Nacht“ ein Märchen gespielt.  Dann hat uns 

Simone zum Markt der Köstlichkeiten eingeladen. Der Pfarrhof war weihnacht-

lich geschmückt, es brannten Kerzen und ein Feuer, es gab Glühwein, Fett-

bemmen, Aufstriche und Suppe. Man konnte Selbstgemachtes kaufen: Mar-

meladen, Käse und vieles mehr. Es haben uns auch ehemalige Schüler be-

sucht – das war ein freudiges Wiedersehen. 

Emilia und Arlett aus der Winterklasse  

„A„A„AUFUFUF   DENDENDEN   WWWEGEGEG   GEMACHTGEMACHTGEMACHT“ “ “    

… haben sich viele Besucher am 

24. Dezember 2017 zu den zwei 

Krippenspielen der Kinder und Ju-

gendlichen in die Kirche nach 

Leukersdorf. 

„Auf den Weg gemacht“ war 

auch der Titel des Krippenspiels. 

Die Weisen aus dem Morgenland 

haben sich in der Erwartung eines 

Abenteuers auf den Weg nach 

Israel gemacht, um dabei zu sein, wenn der neue König geboren wird. 

Von den Engeln gerufen, sind die Hirten von ihrer Arbeit auf dem Feld auf-

gebrochen. Getrieben von Zweifeln und Niedergeschlagenheit auf der einen 

und Sehnsucht und Hoffnung auf Erlösung auf der anderen Seite. 



 

 

zurückgeblickt 
An der Krippe haben sie gefunden, was sie 

wirklich gesucht haben – Jesus den König, der 

sich klein gemacht hat, um ihnen und uns 

Menschen nahe zu sein. Dort in der Gegen-

wart des Kindes haben sie anbetend ihre Ge-

schenke niedergelegt. Dort konnten sie ihr Ver-

trauen auf Gott setzen, denn er hat sich auf 

den Weg zu uns gemacht, um uns entgegen-

zukommen. 

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an die kleinen und großen Krippen-

spieler für ihren Einsatz, an Anja und Birk, die das Ganze wunderbar angeleitet 

haben, an unsere Techniker, an Magdalena für ihre Andacht, die die Bot-

schaft des Spiels auf den Punkt 

gebracht hat, sowie an alle Eltern 

und Großeltern und all diejeni-

gen, die mit Kostümen und Requi-

siten zum Gelingen beigetragen 

haben. Als kleine Anerkennung 

waren alle Spieler zu Jahresbe-

ginn zu einem leckeren Pizzaes-

sen eingeladen. Hier auch vielen Dank an Karla Seifert für die Leckereien, die 

den Abend noch versüßt haben. 

„A„A„ALLESLLESLLES   FÜRFÜRFÜR   DENDENDEN   KKKÖNIGÖNIGÖNIG!“!“!“   

...war die Parole des Hofstaates vor König 

Herodes beim Krippenspiel in Ursprung. Den 

wahren König fanden die Hirten und Weisen 

jedoch in einer Futterkrippe im Stall von 

Bethlehem. Klarer kann die Botschaft nicht 

formuliert werden: „Nichts verändert das 

Leben so wie ein Kind. So wie dieses Kind!“ 

Wie jedes Jahr hatten wir in den vorange-

henden Proben viel Spaß und ein gutes Miteinander von jung bis alt. Unter-

stützt wurde das Spiel wieder von unserem Kirchenchor. Umso erfreuter waren 

wir über die prall gefüllte Kirche zu Heilig Abend. Ein großes Dankeschön noch 

einmal an alle Mitspieler, Sänger und weiteren Unterstützer. Man hat gespürt, 

dass sich ein jeder von euch mit Liebe und Herzblut eingebracht hat. 



 

 

zurückgeblickt 
 FFFRÖHLICHERÖHLICHERÖHLICHE   UNDUNDUND   BESINNLICHEBESINNLICHEBESINNLICHE   LLLIEDERIEDERIEDER………   

… gehören neben leckeren Plätzchen, warmen Punsch und Geschenken 

auch zu Weihnachten.  

Wer zu Heiligabend die Gottesdienste in Erlbach und Kirchberg besuchte, stell-

te dies ebenfalls fest. Dieses Jahr wurde für die Christvesper in Erlbach etwas 

Besonderes von den Krippenspielern vorbereitet: ein Musical. Einige Kinder aus 

der Gemeinde haben gemeinsam mit Nadine Kötteritz und Jana Knobloch 

verschiedene Lieder einstudiert. Die Weihnachtsgeschichte wurde dieses Jahr 

also nicht nur erzählt und geschauspielert, sondern auch gesungen. Obwohl 

die Sänger und Sängerinnen sicherlich etwas Lampenfieber hatten, merkte 

man dies nicht. Die Besucher lobten die kleinen Sänger und Sängerinnen und 

waren begeistert. Heiko Schüler führte durch den Gottesdienst und hielt die 

Predigt.  

Der Gottesdienst zu 

Heiligabend in Kirch-

berg fand in diesem 

Jahr ohne Krippen-

spiel statt. Besinnlich-

keit hielt durch die 

andächtige Stim-

mung Einzug und ließ 

den ganzen Weih-

nachtsstress draußen 

vor der Kirchentür. 

Heike und Andreas 

Steinert musizierten gemeinsam. Sanfte Klänge erfüllten die Kirche, luden ein, 

zur Ruhe zu kommen und nahmen die Besucher auf eine musikalische Reise 

mit. Zwischen den Stücken las Heiko Schüler aus der Weihnachtsgeschichte 

vor, welche durch die Musik untermalt wurde. Abschließend hielt er eine An-

dacht, welche den Gottesdienst abrundete.  

Wir möchten allen Beteiligten für Ihre Mühe danken. Es war spürbar, wie viel 

Herzblut, Arbeit und Freude in die Vorbereitung und Durchführung der Gottes-

dienste gesteckt wurden. Diese machten Heiligabend wieder zu etwas Beson-

deren und erinnerten uns daran, warum wir Weihnachten feiern.   

Magdalena Schumann / Lukas Hirsch / Corinna Blei 
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Unsere Pfarrämter 

Erlbach-Kirchberg 

 

Anschrift Pfarramt Pfarrweg 3, 09385 Lugau OT Erlbach-Kirchberg 

 Tel.: 037295 / 2682      Fax: / 2699 

 E-Mail: kg.erlbach_kirchberg@evlks.de    

Öffnungszeiten Angela Baldauf 

 Montag nach Vereinbarung 

 Dienstag 13:30 - 17:30 Uhr 

 Donnerstag 08:00 - 14:00 Uhr 

Konto IBAN: DE66 3506 0190 1663 3000 12 Rechtsträger: 2908 

 BIC: GENODED1DKD    KD Bank  

Leukersdorf 

Anschrift Pfarramt Hauptstraße 55, 09387 Jahnsdorf OT Leukersdorf 

 Tel.: 0371 / 221813   Fax: / 221838 

 E-Mail: kg.leukersdorf@evlks.de  

Öffnungszeiten Martina Zweigler 

 Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr 

 Donnerstag 10:00 - 11:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr 

  

Konto IBAN: DE58 8705 4000 3754 0006 82 Rechtsträger: 2913 

 BIC: WELADED1STB  Erzgebirgssparkasse  

Ursprung 

Anschrift Pfarramt Untere Dorfstraße 3, 09385 Lugau OT Ursprung  

 Tel.: 037295 / 2764   Fax: / 549807 

 E-Mail: kg.ursprung@evlks.de  

Kanzleizeiten Martina Zweigler 

 Mittwoch 15:00 - 16:30 Uhr oder nach Vereinbarung 

Konto IBAN: DE06 8705 4000 3734 0001 21 Rechtsträger: 2921 

 BIC: WELADED1STB  Erzgebirgssparkasse  

Gemeindepädagoge Ruben Vorberg 

 Tel. 037295 / 2764  Email: ruben.777@web.de 

homepage www.kirchgemeinde-ELU.de 
 

Für die Gestaltung des Gemeindeblattes sind die drei Gemeinden verantwort-

lich. Informationen, die veröffentlicht werden sollen, geben Sie bitte bis zum 15. 

des Vormonats an „kirchennachrichten-elu@gmx.de“. 

Bildernachweis: private Bilder; Rebecca Kunz; Maik Fuhrmann; birgitH/pixelio.de 

Die Gemeinden Erlbach-Kirchberg, Ursprung & Leukersdorf sind Glieder der 


